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Liebe Bürgerschaft unserer Stadt, 
seit einiger Zeit befindet sich vor dem Alten Schlachthof,
genauer in den vormals genutzten Garagen an der Schiller-
straße, der ehemaligen Ablieferung, neben dem Trafogebäu-
de, der Musikertreff MusicX. Dahinter steckt ein Verein aus
Chemnitz, der Interessierte aller Altersgruppen zum – auch
gemeinsamen – Musizieren einlädt. Die Stadt stellt dem
Verein die kürzlich mit Hilfe von EFRE, dem europäischen
Investitionsfond, sanierten Räume zur Verfügung.
Ziel ist es, in unserer Stadt mehr Kinder und Jugendliche, aber
auch Erwachsene dazu zu bewegen, ein Instrument oder
auch das Singen zu erlernen. Gemeinsames Musizieren war
über Jahrhunderte hinweg ein Weg, Tradition und Kultur
weiter zu tragen, in den Glaubensgemeinschaften war der
Gesang das tragende Element der regelmäßigen Zusammen-
künfte.
Wir können uns heute gar nicht vorstellen, wie das Leben
ohne Radio und Fernsehen verlief: in dem Haushalt, in dem
niemand musizierte, war es ganz einfach still wie im Grab,
wenn nicht gerade gesprochen oder geschrien wurde.
Daraus könnte geschlossen werden, dass es heute absolut
unnütz wäre, ein Instrument oder Gesang zu erlernen – es
schallt ja überall genug Musik umher und im Internet kann
man jedes Stück finden und sich anhören, egal, was man will.
Einerseits ist es aber ein ganz anderes Erlebnis, wahllos
Musik aus irgendeiner Quelle zu hören, oder selbst zu singen
und dabei auf einem Instrument begleitet zu werden. Wir
hören heute oft völlig wahllos Musik aus dem Radio, die Reiz-
überflutung ist so hoch, dass viele ohne die unreflektierte
Beschallung gar nicht mehr auskommen.
Andererseits bedeutet das Erlernen eines Instrumentes -
wozu auch die eigene Stimme gehört - viel Ausdauer, Diszi-
plin, Selbstmotivation und die Erfahrung des Gelingens des
Musizierens, der Selbstwirksamkeit: der Musiker hat durch
eigene Anstrengung eine Fähigkeit entwickelt, die ihn zu
etwas in die Lage versetzt, was vorher unmöglich war.
Wer selbst ein Instrument spielt, der spürt, wie die Stimmung
des Stückes, das er spielt, auf ihn selbst, seine Stimmung
übergreift. Das Musizieren ermöglicht es uns, unser eigenes
Stimmungsbild nachhaltig zu gestalten. Wer musiziert, kann
seine persönliche Einstellung gezielt verändern. Da eigentlich
jeder Mensch irgendwann einmal traurig oder schlecht
gelaunt sein kann, ist ein Instrument eine wunderbare
Möglichkeit, die Gefühlslage dorthin zu lenken, wo man sich
besser fühlt.
Musizieren kann aber auch einen Zustand des sogenannten
„Fließens“ bedeuten: wenn man sich in das Spiel vertieft,
muss man sich auf die Noten, auf die Musik konzentrieren und
kann dann, wenn es flüssig läuft, sehr tief entspannen.
Aus dem Vorstehenden lässt sich ermessen, dass das Musi-
zieren an sich ein hoher Wert sein kann. Wer es in der Familie
schafft, gemeinsam Musik zu machen, der wird erleben, dass
dadurch das Verhältnis des Miteinanders sehr gewinnen
kann.
Schon die Zeit, die Eltern dafür aufwenden, dass sie ihre
Kinder beim Erlernen des Instrumentes begleiten, bedeutet
für die Kinder Wertschätzung, Ermutigung und Motivation.
Später, wenn die Kinder das Instrument beherrschen und
selbst verstehen, was diese Fähigkeit ihnen gibt, werden sie
ihren Eltern für die geschenkte Zeit noch einmal dankbar sein.
Ein Instrument zu erlernen bedeutet Charakterbildung, es
vermittelt Werte, Disziplin, Zielstrebigkeit und Ausdauer –
alles Eigenschaften, die für das Leben an sich wertvoll sind

und in einer sich verändernden Welt noch einmal besonders
wichtig werden.
Stellen wir uns gemeinsam vor, wie unsere Stadt sich anfüh-
len würde, wenn Gruppen von Kindern und Jugendlichen auf
den Straßen, in unseren Parks nicht mit Smartphones stumm
nebeneinandersitzen, sondern mit Instrumenten und Gesang
unterwegs wären. Eine lachende, fröhliche Stadt, eine Stadt,
die wahrscheinlich nicht die Risiken und Gefahren, sondern
die Chancen sowie Möglichkeiten im Vordergrund wahrneh-
men würde.
Schließlich ist Musik eine kreative Betätigung: es gibt nicht
„das richtige“ Stück, sondern die Noten ermöglichen unend-
lich viele Kombinationen, die natürlich gewissen Regeln
folgen müssen, um harmonisch zu klingen.
Gerade in der heutigen Zeit der allseits präsenten künstlichen
Intelligenz ist es die Kreativität, die uns Menschen auszeich-
net! Niemand weiß, ob der Mensch in der Höhle seinerzeit
zuerst gemalt und mit Stöcken bzw. Knochen gespielt oder
ob er zuerst ein Werkzeug geschaffen hat. Wahrscheinlich war
es ein fließender Übergang.
Kunst ist der zutiefst menschliche Ausdruck unserer Existenz.
Wenn wir gegen intelligente Maschinen bestehen wollen,
dann müssen wir unsere Kreativität, unsere Kunstfertigkeit
schulen.
Im alten Griechenland und auch anderswo war es übrigens
die Kunst im Amphitheater, die die Grundlage des gesell-
schaftlichen Miteinanders schuf: die Aufführungen wechsel-
ten von Gesang, Tanz und Sprache bzw. handelten von den
grundlegenden Dramen sowie Tragödien des Lebens. Hier
erfolgte Volksbildung in regelmäßigen Aufführungen.
„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder, denn böse
Menschen kennen keine Lieder“ – auch diese alte Weisheit ist
ein beredtes Beispiel dafür, wie unsere Vorfahren über Jahr-
hunderte immer wieder erlebten, dass gemeinsames Musizie-
ren nicht nur verbindet, sondern auch die gemeinsame Stim-
mung zum Guten hinwendet. Der Reichtum unseres Liedgu-
tes ist Ausdruck dessen.
Schließlich wird das Erleben gemeinsam singender und musi-
zierender Kinder unsere Bürgerschaft auch wieder mehr
zusammenführen. Wenn wir also fördern, dass gemeinsam
musiziert wird, dann wird man nicht nur die Kinder sowie
Jugend der Musikschule und die etwas älteren Sängerinnen
des Volkschors zu ihren Veranstaltungen, sondern viel öfter
eine Bürgerschaft im Miteinander erleben. Ein Ziel ist
beispielsweise, unsere Stadtfeste hauptsächlich von Musik
aus unserer Stadt und Region bespielen zu lassen und auch
damit Heimatverbundenheit zu leben, auch die alten Anton
Günther-Weisen.
Ich habe mich letztens mit ein paar Bürgern getroffen, um
gemeinsam zu überlegen, wie wir das Ziel „mehr Musik“ in
unserer Stadt zum Erleben bringen, darunter auch der Musik-
lehrer unserer Altstadtschule. Wer die Schulband schon
einmal beim Auftritt erlebt hat, der weiß, dass diese Vision
greifbar ist - und insbesondere auch der Gymnasialchor ist ein
wunderbares Beispiel für die Fähigkeiten unserer Jugend.

Glück Auf!

Marcel Schmidt
Bürgermeister
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n Postanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

n Hausanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg
Telefon:   037296 94-0
Fax:         037296 2437
E-Mail:    info@stollberg-erzgebirge.de
Internet:  www.stollberg-erzgebirge.de

n   Bürgerservice Stollberg
Montag         geschlossen
Dienstag        09:00 bis 12 Uhr und 

13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12 Uhr und 

13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag           09:00 bis 12 Uhr
Samstag       09:00 bis 11:00 Uhr 
(1. und 3. Samstag im Monat)

Wir bitten um Terminabsprache! 

Telefon:   037296 94-0
Fax:         037296 94-163
E-Mail:    buergerservice@

stollberg-erzgebirge.de

n   Fachämter und Stadtkasse
Montag         geschlossen
Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr

n   Standesamt 
Montag         geschlossen
Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch       09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr 

n   Stadtbibliothek
Montag         10:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag        10:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag   10:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag           geschlossen
Samstag       09:00 bis 12:00 Uhr

Telefon:   037296 2237
Fax:         037296 2147
E-Mail:    bibliothek@

stollberg-erzgebirge.de

n Einladung

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg/Erzgeb. und Ortsteile sind zu folgenden
Sitzungen des Stadtrates herzlich in den Sitzungssaal im Rathaus, Hauptmarkt 1,
09366 Stollberg eingeladen:
• Ausschuss für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete

am 1. Juni | Beginn: 15:30 Uhr
• Verwaltungs- und Finanzausschuss am 8. Juni | Beginn: 17:30 Uhr
• Stadtrat am 22. Juni | Beginn: 18:30 Uhr

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informationen
entnehmen Sie bitte entsprechend § 3 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung der Stadt Stoll-
berg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg.

n Folgende Beschlüsse hat der Stadtrat in seiner öffentlichen Sitzung
am 4. Mai 2026 gefasst

Beschlussnummer 26/037/026
Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen im Zuge des Vorhabens „Neubau eines Feuer-
wehrgerätehauses im Ortsteil Beutha“ für das Baulos: Los 11 Fassade WDVS

Beschlussnummer 26/038/027
Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen nach HOAI für die Leistungsphasen 4 bis 8
Gebäude für das Vorhaben „Neubau Feuerwehrgerätehaus“ im Ortsteil Beutha

Beschlussnummer 26/039/028
Beschluss zur anteiligen Ersetzung des kommunalen Eigenanteils zum Vorhaben „Sanierung
der ehemaligen JVA Hoheneck zur Kultur- und Bildungsstätte“

Beschlussnummer 26/031/029
Beschluss zur Vergabe von Reinigungsleistungen in städtischen Liegenschaften in
Einzelabstimmung für die Lose:
Los 1   –  Grundschule „Albrecht Dürer“, Turnhalle Grundschule, Turnhalle „das dürer“
Los 2   –  „Altstadtschule“, Turnhalle „Altstadtschule“, Turnhalle Bergstraße
Los 3   –  Rathaus, Rathaus – Haus 2, Carl-von-Bach-Haus
Los 4   –  Kulturbahnhof, Stadtbibliothek
Los 5   –  Grundschule Beutha

Beschlussnummer 26/032/030
Beschluss über den Verzicht der Instandhaltungspauschale für den Nordflügel im Areal
Stalburc

Beschlussnummer 26/036/031
Beschluss der Satzung zur 1. Änderung der Gebührensatzung der Stadtbibliothek Stollberg

n Der Stollberger Seniorenbeauftragte informiert

Ein Zusammentreffen mit dem Seniorenbeauftragten, Eckhard Zimmermann, findet
nach Terminabsprache in der Stadtverwaltung Stollberg, Hauptmarkt 1, statt. 

Herr Zimmermann bittet um Anmeldung und telefonische Terminvereinbarung – er ist
unter der Telefonnummer: 037296 87484 erreichbar.

n Der Stollberger Friedensrichter

Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Christoph Jenatschke, findet nach
Terminabsprache in der Stadtbibliothek, Schillerplatz 2 statt. Anmeldungen bitte unter
folgender Telefonnummer: 037296 939283.

Eine Vereinbarung ist auch über die E-Mail-Adresse: 
christoph.jenatschke@friedensrichter.de möglich.
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Aufgrund von § 6a Abs. 6 und 7 Straßenverkehrsgesetz in
der Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl.
I S. 310, 919), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Okto-
ber 2024 (BGBl. I S. 323), in Verbindung mit § 6 der Straßen-
verkehrszuständigkeitsverordnung vom 30. August 2001
(SächsGVBl. S. 659), die durch die Verordnung vom 3. März
2006 (SächsGVBl. S. 71) geändert worden ist, hat der Stadt-
rat am 16. März 2026 folgende Verordnung beschlossen: 

§ 1 Geltungsbereich
Für das Parken auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen der
Stadt Stollberg/Erzgeb. werden Gebühren erhoben, soweit Parkflä-
chen mit Parkuhren, Parkscheinautomaten, Parkschranken oder
anderen Vorrichtungen oder Einrichtungen zur Überwachung der
Parkzeit ausgestattet sind.

§ 2 Höhe der Parkgebühren
Für das Parken auf Parkflächen im Sinne des § 1 dieser Verordnung
werden folgende Gebühren erhoben: 
Hauptmarkt:                     Erste halbe Stunde gebührenfrei, danach

für die erste volle Stunde 1,00 Euro und
für die zweite volle Stunde 2,00 Euro 

Postplatz:                          Erste halbe Stunde gebührenfrei, danach
für die erste volle Stunde 1,00 Euro und
für die zweite volle Stunde 2,00 Euro 

Roßmarkt:                         Erste halbe Stunde gebührenfrei, danach
für die erste volle Stunde 1,00 Euro und
für die zweite volle Stunde 2,00 Euro 

Kulturbahnhof:                  Erste Stunde 1,00 Euro, danach für über
eine Stunde 3,00 Euro für ein Tagesticket

Schillerplatz:                     Erste halbe Stunde gebührenfrei, danach
für über eine halbe Stunde 1,00 Euro für
ein Ticket mit 24h Laufzeit

Parkplatz An der Stalburg: Erste halbe Stunde gebührenfrei, danach
für zwei volle Stunden 1,00 Euro, für drei
volle Stunden 2,00 Euro, für fünf volle
Stunden 5,00 Euro und für über fünf
Stunden 8,00 Euro für ein Tagesticket.

Walkteich:

April bis Oktober                               November – März 
08:00 bis 20:00 Uhr                          08:00 bis 18:00 Uhr
1 Stunde              1,00 Euro              1 Stunde              0,50 Euro
2 Stunden            2,00 Euro              2 Stunden            1,00 Euro
3 Stunden            3,00 Euro              3 Stunden            1,50 Euro
4 Stunden            4,00 Euro              4 Stunden            2,00 Euro
Tagesticket          5,00 Euro              Tagesticket          3,00 Euro
Außerhalb der aufgeführten Zeiten ist das Parken in diesem Bereich
gebührenfrei.

§ 3 Höchstparkdauer
(1) Die Höchstparkdauer beträgt auf den Parkplätzen Hauptmarkt,

Postplatz und Roßmarkt montags bis freitags in der Zeit von
9:00 Uhr bis 18:00 Uhr 2,5 Stunden, samstags in der Zeit von
9:00 bis 12:00 Uhr 2,5 Stunden. Außerhalb dieser Zeiten, sowie
an Sonn- und Feiertagen kann auf den in Absatz 1 aufgeführten
Parkplätzen gebührenfrei und zeitlich unbefristet geparkt
werden. 

(2) Auf dem Parkgelände Walkteich, Kulturbahnhof, Schillerplatz
und Parkplatz An der Stalburg gilt keine Höchstparkdauer.

§ 4 Großveranstaltungen
Für die im Zusammenhang mit Großveranstaltungen kurzfristig
eingerichteten Sonderparkplätze beträgt die Gebühr 5,00 Euro für
max. 8 Stunden pro Tag. 

§ 5 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die 7. Parkgebührenordnung vom 06.02.2024
(BV Nr. ST24/004) außer Kraft.

Stollberg/Erzgeb., den 17.03.2026

Marcel Schmidt, Oberbürgermeister

n 8. Verordnung der Stadt Stollberg/Erzgeb. über die Festsetzung von Parkgebühren (Parkgebührenordnung)

Beschlussdatum: 16. März 2026 | Vorlagen-Nr.: ST 26/029 – Veröffentlicht im elektronischen Amtsblatt: 7/2026

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018, zuletzt
geändert durch Gesetz vom 27.06.2025, der §§ 2 und 9 des
Sächsischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 09.03.2018, zuletzt geändert
durch Gesetz vom 13.12.2023, sowie der Bestimmungen
des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für den Freistaat
Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom
10.03.1993, zuletzt geändert durch Gesetz vom 11.04.2024,
beschließt der Stadtrat der Großen Kreisstadt Stollberg/
Erzgeb. in seiner Sitzung am 04.05.2026 folgende 1. Ände-
rung der Gebührensatzung: 

§ 1 Änderungsbestimmungen
1. § 1 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 

Die Stadtbibliothek Stollberg ist eine öffentliche Einrichtung der
Stadt Stollberg/Erzgeb.

2. § 5 Ziffer 3 wird wie folgt neu gefasst:
Alle weiteren Gebühren werden mit Auslösen einer Reservie-
rung, nach erbrachter Leistung bzw. nach ihrem Entstehen bei
Fristüberschreitung sofort fällig

     3.  Der Leistungskatalog in der Anlage zur Gebührensatzung
wird um Folgendes erweitert:

           a.  In Ziffer 2. Zusätzliche Leihgebühren wird ergänzt:
                Reservierung verfügbarer Medien       0,50 € pro Medium
           b.  Ziffer 7. Verlust/Beschädigung Medien wird wie folgt neu

gefasst:
                Ersatz Nutzerausweis                                              5,00 €
                Verlust/Beschädigung/Unvollständigkeit Medien 
                (zzgl. Ersatzbeschaffungskosten)       2,50 € pro Medium
     4.  Die Bezeichnung „Medium“ wird in der Gebührensatzung

und in der Anlage jeweils durch das Wort „Medieneinheit“
ersetzt. 

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft. 

Stollberg/Erzgeb., 05.05.2026

M. Schmidt, Oberbürgermeister 

n Satzung zur 1. Änderung der Gebührensatzung der Stadtbibliothek Stollberg/Erzgeb. 

Beschlussdatum: 04.05.2026 Vorlagen-Nr.: ST 26/036 – Veröffentlicht im elektronischen Amtsblatt: 7/2026
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n Information zum 
Thema „Gelber Sack – Gelbe Tonne“

In der Sitzung des Stadtrates am 20.10.2025
wurde bekräftigt, dass im Stadtgebiet Stollberg
und den Ortsteilen an dem bestehenden
Beschluss zur Verwendung des Sammelsy-
stems „Gelber Sack“ auch für den Zeitraum
2027 bis 2029 festgehalten wird und bis dahin
keine Gelben Tonnen zum Einsatz kommen. Für
Großvermieter und Gewerbetreibende besteht nach wie vor die
Möglichkeit, über die Dualen Systeme entsprechende Müllbehälter
zu beantragen. Die Ausgabe der Gelben Säcke erfolgt zukünftig
ausschließlich über die Stadtverwaltung, Abteilung Bürgerservice.
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass die
Gelben Säcke frühestens einen Tag vor der Abholung bereitgelegt
werden, um eventuelle Verschmutzungen im Stadtgebiet durch
herumfliegenden Müll zu vermeiden. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihre Stadtverwaltung Stollberg
Abteilung Liegenschaften

n Ausschreibung einer Gewerbemietfläche 
der Stadt Stollberg

Die Große Kreisstadt Stollberg ist Eigentümerin des Objektes
„Trafohaus am Kulturbahnhof“, Bahnhofstraße 2 in 09366 Stollberg.
Die Stadt führt ein Ausschreibungsverfahren (keine Ausschreibung
nach VOL/A) für die Vermietung der genannten Gewerbeeinheit
durch. Als Mietbeginn wird der 01.09.2026 festgelegt.

n Lage und Infrastruktur des Mietobjektes:
Das Objekt befindet sich in der Bahnhofstraße 2 in 09366 Stollberg
neben dem Kulturbahnhof Stollberg auf dem Flurstück 1365/35
(Anlage 1 – Lageplan). 
Die Gewerbeeinheit ist zentral und mit guten infrastrukturellen
Voraussetzungen gelegen. 
Bus- und Bahnverbindungen sind in fußläufiger Entfernung. Weiter-
hin stehen ca. 60 öffentliche Parkstellflächen zur Verfügung. Für
dieses Mietobjekt ist keine gesonderte Parkfläche vorgesehen.
Gegenüberliegend befindet sich das Landratsamt Erzgebirgskreis
mit einer KFZ-Zulassungsstelle sowie das Carl-von-Bach-Gymnasi-
um Stollberg inkl. einer Mehrzweckhalle. 

n Größe und Ausstattung des Mietobjektes:
Die Gesamtfläche des Objektes beträgt 53,00 m². Es befindet sich
kein Anschluss für Wasser, Strom und Heizung im Objekt. Weiterhin
stehen keine sanitären Einrichtungen zur Verfügung. 
Das Gebäude besitzt keine Fenster und keine Bodenbeläge. Der
Zugang zum Gebäude erfolgt über eine kleine Treppe. Ein stufenlo-
ser Zugang kann nicht gewährleistet werden.

n Mietvertrag und Mietzins: 
Die Vermietung des Mietobjektes erfolgt mit Zuschlag auf das
Höchstgebot. Die Gebote sind als Nettokaltmiete pro Monat anzu-
geben. Seiten des Vermieters werden keine Nebenkosten erhoben.
Leistungsbezüge mit Versorgern sind direkt abzurechnen. 
Die Vermietung erfolgt auf Grundlage eines Gewerbemietvertrages,
der eine Laufzeit von fünf Jahren hat und nach Ablauf endet, ohne
dass es einer Kündigung bedarf. 

n Nutzung des Mietobjektes: 
Die Große Kreisstadt Stollberg übernimmt keine Garantie, dass das
Mietobjekt einem vom Mieter konkret angestrebten Gebrauch
genügt. 

n Kaution:
Eine Kaution wird nicht erhoben.

n Hinweise zum Vergabeverfahren:
Die Bieter werden hiermit zur Abgabe eines Angebotes für das Miet-
objekt gemäß den Bedingungen aus dieser Ausschreibung aufgefor-
dert. Fristablauf für die Abgabe der Angebote ist Donnerstag, der
18.06.2026 um 10.00 Uhr Angebote sind bis zum o.g. Datum, in
einem verschlossenen Umschlag, an folgende Anschrift zu senden: 

Stadtverwaltung Stollberg
Abt. Liegenschaften
Hauptmarkt 1
09366 Stollberg 
– Ausschreibung Trafohaus –

Der Bieter hat mit seinem Angebot entsprechende Nachweise zur
Gewerbeanmeldung sowie zur Bonität beizufügen.
Verspätet eingegangene Angebote werden vom Ausschreibungs-
verfahren ausgeschlossen. Die Prüfung der Angebote erfolgt nach
Ablauf der Angebotsfrist. Die Erteilung des Zuschlags erfolgt bis
spätestens Freitag, den 10.07.2026.
Den Zuschlag erhält der Höchstbietende unter Berücksichtigung
einer für diesen Standort geeigneten gewerblichen Nutzung. Ein
Rücktritt vom Angebot ist ausgeschlossen. Die Zusendung eines
Entwurfes des Gewerbemietvertrages kann per E-Mail an 
liegenschaften@stollberg-erzgebirge.de angefordert werden.
Eine Besichtigung der Räumlichkeiten ist nach vorheriger Abspra-
che möglich. 

Anlage 1 – Lageplan

n Fruchtige Grüße 
zum „Tag der Kinderbetreuung“

Zum Tag der Kinderbetreu-
ung am 11.05.2026 wurden
den Kindereinrichtungen,
den Kindertagespflegestel-
len und Schulen in der
Stadt Stollberg als Zeichen
der Wertschätzung kleine
Präsente überreicht. Mit
einem liebevoll zusammen-
gestellten Obstkorb be -
dankte sich die Stadtverwaltung bei den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern für ihr tägliches Engagement, ihre Fürsorge, die
wichtige Arbeit mit den Kindern sowie die gute Zusammenar-
beit.
Die Leitungen der Einrichtungen sowie die Kindertagespflege-
stellen freuten sich sehr über diese Aufmerksamkeit und
bedankten sich herzlich für die wertschätzende Geste. 
Im Jahr 2012 wurde der Tag der Kinderbetreuung ins Leben
gerufen. Der Aktionstag findet immer am Montag nach Mutter-
tag statt. Am 11. Mai 2026 jährte sich der Tag der Kinderbe-
treuung zum 14. Mal.
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Impressum für den amtlichen Teil 

Herausgeber: Große Kreisstadt Stollberg, Oberbürgermeister Marcel

Schmidt, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, Telefon: 037296 94-0,Fax:

037296-2437, E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de, www.stollberg-

erzgebirge.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbür-

germeister der Stadt. Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde

Niederdorf ist der Bürgermeister der Gemeinde. Verantwortlich für den

redaktionellen Teil: Verfasser der Artikel (gekennzeichnet). Mit dem

Einreichen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rech-

te Dritter bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte Dritter nicht

verletzt werden bzw. das Einverständnis der abgebildeten Personen

zur Veröffentlichung (im Tageblatt sowie online) erteilt wurde.

Verteilung: Die Verteilung erfolgt durch die Freie Presse/BLICK.

Der Stollberger Stadtanzeiger ist eine Beilage in der Samstags-Ausgabe

vom BLICK. Die Verteilmenge beträgt 6461 Exemplare, Restexemplare

sind in der Stadtverwaltung/Bürgerservice zur Mitnahme erhältlich.

Reklamationen richten Sie bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.

Zusätzlich bietet der Verlag den kosten freien, digitalen Versand des

Stollberger Anzeigers als Newsletter an. Dazu melden Sie sich bitte per

E-Mail beim Verlag unter: newsletter@riedel-verlag.de mit dem Betreff

„Stollberger Stadtanzeiger“ an.

Sie können auch gegen Überweisung der Postgebühr (Rechnung bzw.

Halbjahresrechnung) den Stollberger Anzeiger adressiert in den Brief -

kasten bekommen.

Wenden Sie sich dazu bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.

Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadt-

verwaltung Stollberg.

Wer diese Gegenstände vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung
Stollberg im Bürger service (Telefon 037296/940) nachfragen. 

n Zur Information: 
In der Anlage zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungsko-
sten in weisungsfreien Angelegenheiten der Großen Kreisstadt Stoll-
berg/Erzgeb. (VwKostS) vom 13.12.2022, in Kraft getreten am
01.01.2023, sind die Gebühren über Aufbewahrung und Aushändi-
gung von Fundgegenständen unter Fundsachen Punkt 2.1 geregelt.
Das Fund- und Sachenrecht ist festgelegt im Bürgerlichen Gesetz-
buch (BGB) unter §§ 965 ff.

n Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro
Stand: 20.05.2026

Nr. Fund     Fundort Gegenstand

24/26    Stollberg, Bahnhofstraße            Kinder-Mountainbike
25/26       Stollberg, Untere Mühlenstraße   Mountainbike
26/26    Stollberg, Zwönitzer Straße        Mountainbike
27/26       Stollberg, Bahnhofstraße/

Hohensteiner Straße Kinder-Basecap

folgender Schlüssel wurde abgegeben:

S11/26       Stollberg, Roßmarkt 2                    1 Schlüssel 
S12/26       Stollberg, Schneeberger Straße 7   1 Schlüssel am 

Schlüsselschild
S13/26       Stollberg, Busbahnhof                    1 Schlüssel mit Anhänger

n Die Reisezeit beginnt für Wohnmobile –
Was ist zu beachten?

n Wohnmobile bieten Freiheit, erfordern aber auch 
Verantwortungsbewusstsein.

Das zulässige Gesamtgewicht und die ordentliche Verstauung des
Reisegepäckes sind stets zu beachten. Denn Überladung gefährdet
die Fahrstabilität und verlängert den Bremsweg.
Das erlaubte Gesamtgewicht des Fahrzeugs (in Teil 1 der Zulas-
sungsbescheinigung zu finden) setzt sich zusammen aus Leerge-
wicht und Zuladung. Wer das Gesamtgewicht überschreitet, muss
mit erheblichen Bußgeldern rechnen. Darum sollte man vor der
Abfahrt auf eine Fahrzeugwaage fahren, beispielsweise auf öffentli-
che Brückenwaagen. Auch die Chemnitzer Verkehrspolizeiinspekti-
on bietet dies als Service an – bei Interesse wenden Sie sich für eine
Terminabsprache zum kostenlosen Wohnmobilcheck inklusive
Wiegen bitte per E-Mail an: vpi.pd-c@polizei.sachsen.de

n Weitere Tipps, um eine Überschreitung des Gesamtge-
wichts zu vermeiden: 

– Trinkwasser im kleinen Kanister mitführen und erst auf dem Stell-
platz den Tank auffüllen

– Grauwasser vor der Fahrt ablassen
– große Mengen an Getränken und Lebensmitteln nicht von zu

Hause mitnehmen, sondern erst am Reiseziel kaufen
– auf unnötigen Ballast (zu viel Bekleidung, ungenutzte Küchen -

geräte etc.) verzichten

Weiterhin sind die Führerscheinklassen entscheidend. Viele Reise-
mobile bis 3,5 Tonnen dürfen mit Klasse B gefahren werden. Für
schwerere Modelle ist meist Klasse C1 oder C erforderlich. Deshalb
sollte vor dem Kaufen oder Mieten die zulässige Gesamtmasse und
die persönliche Fahrerlaubnis geprüft werden. Wer bis 1999 den
Autoführerschein gemacht hat, darf Fahrzeuge bis 7,5 Tonnen
fahren, seitdem sind es nur noch 3,5 Tonnen.

Außerdem sind angemessene Fahrgeschwindigkeiten wichtig. Auf
Autobahnen, Landstraßen und in Ortschaften gelten je nach Land
unterschiedliche Limits. Schwerere und höher gebaute Fahrzeuge
sind außerdem seitenwindempfindlicher, weshalb bei Böen oder auf
schmalen Straßen eine langsamere, kontrollierte Fahrweise ratsam
ist. 

Beim Parken sind die Größe des Wohnmobils, die erlaubte Parkdau-
er sowie die örtlichen Vorschriften zu beachten. In Städten findet
man oft nur begrenzte Stellflächen, auf Parkplätzen und Camping-
plätzen gelten spezielle Gebühren und Regeln und in Naturschutz-
gebieten strikte Verbote des Wildcampens. 

Auch wenn der geräumige Camper dazu einlädt, sobald er rollt, sind
die Benutzung der Toilette, der Gang zum Kühlschrank oder ein
Nickerchen auf dem Bett verboten. Denn während der Fahrt müssen
alle Insassen gesichert sein. Für Kinder gelten dieselben Regeln wie
im normalen Pkw – je nach Körpergröße ist ein Kindersitz Pflicht.
Zudem dürfen nur Sitzplätze, die explizit für die Fahrt ausgewiesen
(und meist vorwärtsgerichtet) sind, genutzt werden.
Auch Hunde und Katzen müssen während der Fahrt gesichert
werden. Es gibt dafür spezielle Anschnallgurte und entsprechende
Transportboxen. 
Es ist zudem empfehlenswert, angeschlossene Gasflaschen
während der Fahrt zuzudrehen. Seit 2025 ist die Prüfung der Gasan-
lage alle zwei Jahre verpflichtend.
Wer diese Aspekte berücksichtigt, reist sicherer und entspannter!

Ihr Bürgerpolizist
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Regionaler Zweckverband 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau
Telefon: 03763 405 212

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung

n Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Niederdorf und
Stollberg vom 22.06. bis 03.07.2026, in der Zeit von 07.30 bis 16.00
Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch. Wir bitten um
Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

n Folgende Straßen sind betroffen:
22.06. bis 26.06.2026 – Niederdorf
Am grünen Tal 1, 4, 5, 7, 9, 10, Am Güntherberg, Am Krebsbach,
Chemnitzer Straße 2e, 56–89, Dorfstraße (Garten), 25–66, Feldstra-
ße, Höfeweg, Jahnsdorfer Straße, Neue Schichtstraße, Schichtstra-
ße 1, 2, 4, Schwalbenweg 2, 4, 7, Waldstraße 1–42, Wattsteig 1, 4

22.06. bis 26.06.2026 – Stollberg
Am Querenbach, An der Schiefermühle 1, 3, Antonstraße 1–4, Bach-
gasse, Chemnitzer Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Fabrikstraße,
Feldstraße, Forststraße 1, 2, Gartenstraße, Goethestraße, Hufeland-
straße, Im Obstgarten 1–4, Jahnsdorfer Straße, Johannisstraße,
Lutherstraße 2, Molkereistraße, 1, 2, Postplatz 1–7, Ringstraße 1–4,
18, Robert-Koch-Straße, Rudolf-Virchow-Straße, Schillerstraße,
Schlachthofstraße, Von-Bach-Straße, Weg zum Krankenhaus
(Garten), 3, Wiesenstraße, Zu den Teichen, 2, 2a, 3, 5, 9, 9e, Zum
Erzgebirgsblick, Zwönitzer Straße 1, 1a, 2, 4, 6

29.06. bis 03.07.2026 – Stollberg
Ackermannstraße, Am Anger, Am Mühlgraben, An der Gartenstadt,
An der Schule 1, Bachgasse 1, 1a, 9, Bergstraße 1, 2, 4–7, Brücken-
straße, Detlev-Lang-Platz, Ernst-Thälmann-Straße, Hartensteiner
Straße, Hauptmarkt, Herrenstraße, Hohenecker Straße 1–12,
Hohensteiner Straße, Kirchgäßchen 1–3, Kurze Straße 1–3, 5,
Lessingstraße nur von HNr. 14–30, 19–49 und Kleingartenanlage,
Lindengasse, Lutherstraße, Marienstraße, Mittelgasse, Obere Müh -
lenstraße, Otto-Lehmann-Straße 1,2, Parkstraße, Pfarrstraße 2, 3, 4,
6, 8, Rathausstraße 1, 2, Roßmarkt, Rudolf-Breitscheid-Straße,
Schillerplatz 1–3, Schillerstraße 1, 2, 4, 6, Schloßberg, Schloßquer-
straße, Schneeberger Straße, Uferweg 2, Untere Mühlenstraße 1,
1a, 5, 6a, 8, Zwickauer Straße

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die
unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielge-
richtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungs-
unterbrechungen nicht zu vermeiden.

Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen
Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung
Ihren Feinfilter rückzuspülen. 

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Telefon
03763 405 405) zur Verfügung. 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Das Innenstadtmanagement informiert: 

n Eröffnung von elf neuen Bankgeschäften in der
Stollberger Innenstadt dank Verfügungsfonds 

Die Stollberger Innenstadt erhält eine neue Qualität der Aufenthalts-
kultur: Elf neue kleine, wetterfeste Bänke wurden im Rahmen des
Verfügungsfonds vor inhabergeführten Geschäften aufgestellt. Ziel
ist es, die Aufenthaltsqualität im Stadtzentrum zu erhöhen, Passan-
ten und Händler miteinander zu vernetzen und die Verweildauer in
der Innenstadt zu steigern. Die Stadtverwaltung unterstützt die Akti-
on und sieht von den üblichen Sondernutzungsgebühren ab. Durch
gemeinsame Nutzung entstehen informelle Treffpunkte, die Begeg-
nung und Nachbarschaft fördern. In einer gemeinsamen Aktion
schraubten die Händler die Bänke zusammen, welche sich auch
zukünftig um diese Bänke kümmern und pflegen. 
Unsere neuen Bankgeschäfte: die BrillenBauer, Vielfach-Vielfalt,
Drogerie Tränkner, Casa Rustica, Ullmann Reisen, Konditorei
Hempel, Sanimax, Buch- und Kunst Laden Lindner, Versalat, Reise-
büro Sonnenklar und das Innenstadtmanagement. Die vielen positi-
ve Rückmeldungen von Bürgern und Gästen unserer Stadt bestäti-
gen die erfolgreiche Aktion. Zukünftig sollen weitere Initiativen
folgen, die das Miteinander in der Innenstadt stärken.
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n Ein Lauf, 39 Etagen, 770 Stufen – und zwei, 
die sich davon nicht aufhalten ließen

Mit voller Schutzausrüstung,
brennendem Ehrgeiz und 770
Stufen vor sich: Zwei Stollberger
Feuerwehrmänner haben beim
Berliner Firefighter Stairrun
eindrucksvoll gezeigt, was in
Erzgebirgern steckt. Philip Käub-
ler und Erik Hertel kämpften sich
am Alexanderplatz die 39 Etagen

des Park Inn Hotels hinauf – ein Extrem-
wettkampf, der selbst erfahrenen Einsatz-
kräften alles abverlangt.
Für beide war es der erste Start, doch von
Zurückhaltung keine Spur: In 12:23 Minu-
ten erreichten sie die Dachplattform in 110
Metern Höhe und sicherten sich damit
einen starken Platz im Mittelfeld. Ihr Motto
„Hauptsache nicht Letzte“ haben sie damit
mehr als erfüllt.
„Wir haben nicht nur gegen die Flasche auf
unseren Schultern, sondern gegen uns
selbst gekämpft“, sagen die beiden – und
strahlen auf dem Ziel-Foto mit dem Schild
„Yes, we did it!!“ um die Wette.
Eines ist klar: Dieser Lauf hat ein Feuer
entfacht, das noch lange nicht erlischt.
Fotos: Philip Käubler
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KI generiert
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n Kinderflohmarkt in Mitteldorf – 
Schnäppchenjäger aufgepasst!

Am Sonntag, dem 31. Mai, findet von 10.00 bis 13.00 Uhr ein
Kinderflohmarkt in Mitteldorf an der Turnhalle statt. Bei schlechtem
Wetter wird die Veranstaltung in die Halle verlegt.
Angeboten wird alles rund ums Kind: Spielzeug, Kinderkleidung
sowie praktisches Zubehör. Familien, Eltern und alle Interessierten
sind herzlich eingeladen, nach schönen und günstigen Schätzen zu
stöbern. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher sowie viele Verkäu-
ferstände! Vorbeikommen, stöbern und fündig werden, wir freuen
uns auf Sie!

n Herzliche Einladung zum Seniorencafé am 11. Juni

Liebe Senioren,
immer wieder wurde der Wunsch nach einem geselligen Treffpunkt
in unserer Innenstadt geäußert. Wir möchten diesen Wunsch in die
Tat umsetzen und laden Sie herzlich zu unserem Seniorencafé ein!
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen herausfinden, wie ein solches Café
in Zukunft aussehen kann. Kommen Sie vorbei, genießen Sie die
Gemeinschaft und gestalten Sie mit.

n Was Sie erwartet:
Begegnung:       Ein gemütlicher Treffpunkt zum Austausch und

Kennenlernen.
Mitgestaltung:    Bringen Sie Ihre Ideen für die Organisation und

Begleitung ein.
Perspektive:       Wir planen eine langfristige Etablierung mit regel-

mäßigen Treffen.
Gemeinschaft:    Wir stärken das Miteinander in unserer schönen

Altstadt.

n Auf einen Blick:
Wann: Donnerstag, 11. Juni 2026 | 15:00 bis 17:00 Uhr
Wo: Innenstadtmanagement „Ideenmarkt“, Herrenstraße 19 (ehem.
Freie Presse) Kosten: 5,00 € für das Gedeck (inklusive Kaffee,
Kuchen und kultureller Einlage)

n Anmeldung:
Damit wir gut planen können, melden Sie sich bitte bis zum 8. Juni
2026 an bei: Evelin Görner (Quartiersmanagerin)
Telefon: 0170 5781872

n Wichtiger Hinweis zur Barrierefreiheit:
Die Veranstaltungsräume sind barrierefrei zugänglich. Die Toiletten
sind leider nicht barrierefrei erreichbar. Sollten Sie hierzu vor der
Veranstaltung Fragen haben, können Sie sich gern bei mir melden –
ich helfe gern!

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen 
die Zukunft des Seniorencafés in Stollberg zu gestalten!

Impressum für den nichtamtlichen Teil
Herausgeber redaktioneller Teil: 
RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für
Kommunal- und Bürgerzeitungen
Mitteldeutschland, Gottfried-Schen-
ker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT
Ottendorf, Anzeigen, Satz & Druck:
RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für
Kommunal- und Bürgerzeitungen
Mittel deutschland, Telefon: 037208
876-0, E-Mail: info@riedel-verlag.de,
www.riedel-verlag.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil sind die Autoren/
Urheber der jeweiligen Artikel/Bilder (Redaktion des „STOLL-
BERGER Stadtanzeigers“ in der Stadtverwaltung Stollberg –
Hauptamt, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Autoren). Mit
dem Einreichen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher,
dass keine Rechte Dritter bestehen bzw. durch die Veröffentli-
chung Rechte Dritter nicht verletzt werden bzw. das Einver-
ständnis der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung (im
„STOLLBERGER Stadtanzeiger“ sowie online) erteilt wurde.

Im Rahmen der Herstellung dieses 
Druckproduktes wurde ein finanzieller 

Beitrag an das Klimaprojekt 
„Windenergie, Marokko“ zertifiziert 

nach GoldStandard geleistet. 

Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011
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n Veranstaltungen im Begegnungszentrum 
„das Dürer“ 

• Hausleitung: Telefon: 037296/932311, Fax: 037296/932312

E-Mail: post@dasduerer.de, Internet: www.dasduerer.de

• Spielplatz: Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr und nach

Vereinbarung

• Café „dürer“: Telefon: 037296/932319

Dienstag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr

• Verein „groß & klein“ e.V.: Telefon: 037296/932321

Kinder-Freizeit-Treff

Neu! Montag-Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr

• Behindertenverband – Ortsgruppe Stollberg

Telefon: 037295/51326

• Sozialverband VdK (nur mit Anmeldung !!!)

Telefon: 03733/42352, Telefon: 03771/258888,

Telefon: 0371/33400

Jeden 2. Mittwoch im Monat: 09:00 bis 11:00 Uhr

• Eltern-Kind-Treff mit dem Verein „groß & klein“

Jeden Donnerstag, 09:30 bis 11:30 Uhr (nur mit Anmeldung!!!)

• Schachclub Stollberg: Jeden Mittwoch, 17:00 Uhr

• Blutspende HAEMA: Mittwoch, 03.06., 14:00 bis 19:00 Uhr

• Stricklieseln: Jeden 2. Dienstag und letzten Donnerstag im

Monat, 14:00 Uhr

• Spielenachmittag: Donnerstag, 18.06., 14:00 Uhr

• Frauenfrühstück: Dienstag, 02.06., 9:00 Uhr

• Aquarellfreunde: Dienstag, 09.06., 17:00 Uhr

• SHG Parkinson: jeden letzten Montag im Monat, 14:00 Uhr

• Qi Gong: Dienstag, 09.06. uns 23.06., 10:00 Uhr

• Kindertag im dürer: Montag, 01.06., 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

• Grillabend: Montag, 12.06., 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr

• Wohnungsbaugenossenschaft Wismut – Familienfest im

dürer: Freitag, 19.06., 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Das Café „dürer“ bleibt montags geschlossen!

n Hinweis der Redaktion

Die Ausgabe Nr. 6, Jahrgang 2026 des „Stollberger Stadt-

anzeigers“ erscheint am Samstag, dem 27. Juni 2026.

Beiträge hierfür sind spätestens bis Freitag, dem 12. Juni

2026, an die Stadtverwaltung Stollberg unter der E-Mail-

Adresse: stadtanzeiger@stollberg-erzgebirge.de zu

senden.  

Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial nach

verfügbarem Platz zu veröffentlichen.

Redaktionsschluss für Anzeigenkunden ist der 12. Juni

2026. Anzeigen kunden wenden sich bitte an Riedel GmbH &

Co. KG | Telefon: 037208 876-0 | E-Mail: anzeigen@riedel-

verlag.de | Internet: www.riedel-verlag.de | www.riedel-

verlag.online
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n Sommerfest der Lebenshilfe Stollberg lädt zum
bunten Miteinander ein

Die Lebenshilfe Stollberg lädt herzlich zum diesjährigen
Sommerfest ein. 
Eröffnet wird das Programm um 11:00 Uhr von der Kita „Zwergen-
haus“. Es folgen unter anderem Darbietungen der Kitas „Gänse-
blümchen“, „Sonnenschein“ und „Sonnenkäfer“, die Carnevals-
Vereinigung Stollberg e. V., die Trommlergruppe des Kulturkreises
Stollberg und Umgebung e. V. sowie als musikalischer Höhepunkt
die Band „INVITAS on Rock“ um 15:00 Uhr.
Einblicke in die Arbeit der Lebenshilfe bieten unter anderem Werk-
stattspaziergänge, Präsentationen von Werkstattprodukten sowie
Informationsangebote rund um Wohnen, Pflege und berufliche
Perspektiven. Interessierte haben zudem die Möglichkeit, sich am
Jobstand über Karrieremöglichkeiten zu informieren.
Das Sommerfest der Lebenshilfe Stollberg steht ganz im Zeichen
von Gemeinschaft, Inklusion und Lebensfreude. Alle Bürgerinnen
und Bürger sowie Gäste aus der Region sind herzlich eingeladen,
gemeinsam einen unvergesslichen Tag zu erleben.



STOLLBERGER Stadtanzeiger | Nr. 5  | 30. Mai 2026 14 Nichtamtlicher Teil

C
M
Y
K

n Fête de la Musique | 21. Juni 2026

Die Fête de la Musique findet am Sonntag, dem 21.06.2026,
auch in Stollberg statt.
Die Fête de la Musique steht weltweit für Musik, Begegnung und
gemeinsames Feiern im öffentlichen Raum. Musikerinnen und Musi-
ker verschiedenster Genres bringen Straßen, Plätze und Hinterhöfe
zum Klingen – kostenlos und offen für alle Besucher.
Wir sind stolz, in diesem Jahr sechs Standorte für dieses besondere
Musikfest in Stollberg gewonnen zu haben.
Im Hinterhof des Bürgergartens erwartet die Besucher ein musikali-
sches Picknick. Ensembles, Solisten und Lehrer sorgen mit ihren
musikalischen Beiträgen für eine besondere Atmosphäre. Eigene
Snacks dürfen gern mitgebracht werden, um gemeinsam gemütli-
che Stunden zu verbringen.
Auf dem Hauptmarkt im gemütlichen BÜHLER’s dürfen sich die
Gäste auf Café- und Unterhaltungsmusik mit Music Mike freuen.
Im Ideenmarkt auf der Herrenstraße zeigt die Schülerband der
Altstadtschule ihr Können. Zusätzlich wird ein Kreativangebot für
Groß und Klein angeboten sowie ein Künstlergespräch zur Finissage
der Ausstellung von Frau Sigrid Dujka stattfinden.
Direkt nebenan im Genusslokal Versalat erklingen Reggae, Rock-
steady und Ska vom Small Town Artists Duo.
Am Walkbeach sorgen die acoustic.lasers mit Rock, Pop, Cover -
musik und entspannten Beach-Vibes passend zur Location für
musikalische Unterhaltung. Dazu gibt es leckere Köstlichkeiten.
Auch Kinder und Familien dürfen sich freuen: Am Spielplatz erwar-
ten die Besucher Musik, ein Imbissangebot und eine Hüpfburg.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher
und auf einen abwechslungsreichen, musikalischen Sommer-
tag in Stollberg.
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n Ausflug auf den Bauernhof

Am 27.04.2026 durften
wir den Bauernhof bei
Emmas Großeltern in
Beutha besuchen. Nach
der Begrüßung konnten
wir einige Tiere aus
unseren Bauernhofbü-
chern kennenlernen und
mit Emmas Opa gemein-
sam füttern. Das
Schwein, die Schafe, die
Hühner mit ihrem Hahn
und die vielen selbst aufgezogenen Küken hatten jede Menge
Hunger und futterten schnell alles auf. Nach dem Rundgang gab es
auch für uns ein Eis zur Stärkung. Bevor wir den Heimweg antreten
mussten, durften wir noch im Baumhaus toben, rutschen und im
Sandkasten spielen.            
Vielen lieben Dank nochmal an die Großeltern Elke und Martin
Neubert und die Mama von Emma für den wunderschönen Tag, der
den Kindern sicher lange in Erinnerung bleiben wird. 

Tagesmutti Katrin und die Flitzepiepen

n An die Eltern der Schulanfänger für 2027

Die Schulanmeldung Ihrer Kinder (geboren 01.07.2020 bis
30.06.2021), wohnhaft gemeldet in Stollberg (mit dem Ortsteil
Hoheneck) und Niederdorf, findet an der Grundschule
„Albrecht Dürer“ Stollberg vom 31.08.2026 bis 04.09.2026 und
vom 07.09.2026 bis 11.09.2026 statt.

Bitte vereinbaren Sie in unserem Sekretariat telefonisch oder
per E-Mail in der Zeit vom 15.06. bis 26.06.2026 einen Termin
für die Anmeldung (Telefon: 037296/14020 bzw. E-Mail:
gs.stl.duerer@web.de).

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde, den
Nachweis über das Sorgerecht (wenn vorhanden), den Impf-
ausweis Ihres Kindes, das Anmeldeformular (s. Homepage)
und Ihre Schulanfängerin bzw. Ihren Schulanfänger mit.

n Achtung Hinweis! 
Sollten Sie Ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft
(Privatschule) anmelden, sind Sie laut SOGS § 3 Abs. (3)
verpflichtet, uns eine schriftliche Mitteilung darüber mit dem
Namen der Schule in freier Trägerschaft bis zum 15.09.2026
zuzusenden (per Post bzw. per E-Mail).
Das Formular dafür finden Sie auf unserer Homepage.
(www.grundschule-stollberg.de)

n Ausstellung „Kunst und Katze“ 
im Innenstadtmanagement

Am 1. Juli 2026 um 13:00 Uhr lädt das besondere Format „Kunst
und Katze“ zur Vernissage in die Räume des Innenstadtmanage-
ments auf der Herrenstraße ein. Die Ausstellung wird bis zum
28.08.2026 zu sehen sein.
In einem Angebot am Carl-von-Bach-Gymnasium lernen Kinder auf
spielerische und kreative Weise von den faszinierenden Eigenschaf-
ten der Katzen. Insgesamt 12 Kinder der 5. und 6. Klassen unserer
Schule haben jeweils für ein halbes Jahr an diesem Kunstangebot
teilgenommen. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen zentrale Fähigkeiten, die
Katzen meisterhaft beherrschen – und die auch für Kinder wertvoll
sind: Selbstfürsorge, Achtsamkeit, Resilienz und das Gefühl für ein
sicheres eigenes „Revier“. Durch verschiedene künstlerische
Ausdrucksformen entdeckten die jungen Kunst- und Katzenliebha-
ber, wie sie ihre eigene Wahrnehmung schärfen, ihre Beobachtungs-
gabe stärken und alle Sinne bewusst einsetzen können. Die in der
Ausstellung gezeigten Arbeiten verbinden Kunst mit Erfahrung:
Malerei, Grafik, Collage, Plastik, Bewegung und kleine performative
Elemente eröffnen Räume, in denen Kinder ausprobieren, fühlen
und gestalten dürfen. Wie bewegt sich eine Katze? 
Wie ruht sie? Wie nimmt sie ihre Umgebung wahr? Und was können
wir davon für unser eigenes Leben lernen? 

„Kunst und Katze“
ermutigt Kinder,
ihre eigene Persön-
lichkeit zu stärken
und Vertrauen in
ihre Fähigkeiten zu
entwickeln. Spiele-
risch wird vermit-
telt, wie wichtig es
ist, Grenzen zu
setzen, sich selbst
wahrzunehmen
und in herausfor-
dernden Situatio-
nen flexibel und widerstandsfähig zu bleiben. Die Ausstellung ist
nicht als herkömmliche Kunstausstellung gedacht, sondern als
lebendiger Erfahrungsraum: ein Ort, zum Staunen und Entdecken.

Vielleicht möchtest auch du einmal deine eigene „innere Katze“
erforschen, von ihr lernen und sie kreativ zum Ausdruck zu bringen?
Dann melde dich gern bei mir.

Viola Lippold
Kunstlehrerin, Katzenfrau, Heilpraktikerin für Psychotherapie,
Kunst- und Kreativtherapie

Ausstellung im Innenstadtmanagement | Ideenmarkt Stollberg
Herrenstraße 19

Mittwoch         10:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag      10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Montag, Dienstag, Freitag nach Vereinbarung

n Kontakt:
Evelin Görner, Quartiers-/Stadtteilmanagerin
Mobil: 0170 5781872
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n Erlebnisreiche Wochen in der Kreativkita Stollberg

In den vergangenen Wochen erlebten unsere
kleinen und großen Weltentdecker viele unver-
gessliche Momente voller Abenteuer, Kreativi-
tät und gemeinsamer Erfolge.
Unsere jüngsten Entdecker besuchten die
Firma ABUS in Jahnsdorf und überraschten die
Mitarbeiter mit einem liebevoll gestalteten
Frühlingsgruß. Gleichzeitig durften wir großzügige Sachspenden für
unser Fest entgegennehmen. Herzlichen Dank dafür.
Auch der Mama-Kind-Nachmittag der Gruppe „Lila“ sorgte für
strahlende Gesichter. Gemeinsam wurden duftende Badekugeln
hergestellt, wobei mit großer Freude gemischt, geknetet und
geformt wurde.
Ein besonderes Highlight, für alle, war der Besuch der Akademie für
ganzheitliche Tiertherapie GbR aus Stollberg. Die Kinder erfuhren
viel Wissenswertes über Hühner, Hasen und Hunde. Natürlich durf-
ten die Tiere nicht nur bestaunt, sondern auch gestreichelt werden.
Besonders erlebnisreich waren die letzten Tage für unsere Schulan-
fänger. Beim Besuch auf dem Bauernhof der Familie Grimm konnten
die Kinder beim Melken zuschauen, Kälbchen füttern sowie Kühe
und Esel streicheln.

Sportlich ging es anschlie-
ßend, beim vom Kreis-
sportbund Erzgebirge
organisierten „Kiddy Cup“,
weiter. Mit großem Ehrgeiz
und viel Teamgeist erreich-
ten unsere Kinder den 1.
Platz – ein großartiger
Erfolg, auf den alle sehr
stolz sind.
Ein weiterer Höhepunkt war
das lang ersehnte Zucker-

tütenfest am 8. und 9. Mai. Gemeinsam besuchten wir die KohleWelt
Oelsnitz. Zurück in der Kita wurde bei Pizza und Stockbrot gefeiert,
bevor die Gruppenräume für die Übernachtung vorbereitet wurden.
Nach einem gemeinsamen Frühstück mit den Eltern, am Samstag-
früh, folgte schließlich die feierliche Übergabe der Zuckertüten, die
für viele strahlende Kinderaugen sorgten.
Mit all diesen besonderen Erlebnissen blicken wir auf eine wunder-
schöne, erlebnis- und abwechslungsreiche Zeit zurück.

Interessierte Familien sind herzlich eingeladen unseren näch-
sten Krümeltreff in der Kreativkita, am 03.06.2026 von 15.00 bis
16.00 Uhr, zu besuchen. Gern können auch individuelle Besich-
tigungstermine vereinbart werden.

n Kontakt:
Kreativkita Stollberg, Telefon: 037296/140 10
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Gefördert durch: „Diese Einrichtung wird
mitfinanziert durch
Steuermittel auf der
Grundlage des von den
Abgeordneten des
Sächsischen Landtags
beschlossenen Haus-
haltes.“ 

n Vorlesezeit
Das Interesse der Kinder an Büchern und dem Lesen kann von Klein
auf geweckt werden: von den Eltern, in den Kindertageseinrichtun-
gen und natürlich in der Bibliothek. Zu unserer Vorlesezeit führen wir
unsere Jüngsten über ein besonderes Leseerlebnis an Bücher und
die Nutzung der Bibliothek heran. Das Vorlesen selbst übernehmen
unsere Mitarbeiterinnen oder Vorlesepatinnen. Mit ihnen tauchen
ihre Kinder in die Sprachmagie und die wunderbar vielfältigen Illu-
strationen unserer Kinderbücher-Palette ein und können sich in
anschließendem Gespräch über das Erlebte austauschen ... und
natürlich auch etwas für zu Hause ausleihen – denn Mutti, Vati und
die Großeltern sind bestimmt auch prima Vorleser!

2. Juni: Ronny hat es nicht leicht neben Gerd. Er selbst ist klein,
pummelig und hat zerzaustes Fell. Gerd dagegen ist groß, anmutig
und hat seidiges Fell. Eines Nachts bricht im Stall ein Feuer aus. Da
zeigt sich, dass man nicht groß sein muss, um ein Held zu sein!
Als einige Zeit später Bente, die Ente, auf dem Bauernhof eintrifft,
bricht das Chaos aus. Die Freundschaft von Ronny und Gerd wird
auf eine harte Probe gestellt. Doch echte Freunde finden immer
wieder zusammen!

n Empfehlung des Monats: Der karierte Ninja
Dänemarks größter Komiker
Anders Matthesen präsentiert
mit „Der karierte Ninja“ ein
rasantes, spannendes und
wunderbar lustiges Animations-
Abenteuer.
Ein dänischer Spielzeugfabrikant
verursacht in einem thailändi-
schen Ausbeutungsbetrieb den
Tod eines kleinen Jungen. Eine
dort gefertigte Ninja-Puppe
hängt sich an die Fersen des
skrupellosen Geschäftemachers
und wird unverhofft das Geburts-
tagsgeschenk für den 13jährigen Alex.
Kariert, quicklebendig, rotzfrech und auf seinem persönlichen
Rachefeldzug bringt der kleine Ninja Schwung in das uncoole Leben
des schüchternen Siebtklässlers.Witzig, sarkastisch, ehrlich und mit
viel Gefühl; aber auch düster, tiefgründig und verletzlich. Humor trifft
Coming of Age. Ein Familienfilm für ALLE ab 12 Jahren. 

n Buchsommer Sachsen 2026
Und schon wieder ist ein Jahr
rum und die Sommerferien sind
in Sicht. Am 22. Juni 2026 star-
tet der Buchsommer in unserer
Stadtbibliothek Stollberg.
Kostenlos teilnehmen können
alle Kinder und Jugendliche
zwischen 11 und 16 Jahren bzw.
Schülerinnen und Schüler ab der
5. Klasse. Neue und aufregende
Bücher warten auf die Leserat-
ten. Davon wurden fünf spezielle
Titel von einer Jugendjury für
den Buchsommer-Lesepreis
nominiert. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer ab 14 Jahren
können online für ihren Favoriten
abstimmen.
Alle gelesenen Bücher werden in
ein Logbuch eingetragen. Wer bis zum 15. August 2026 drei gelesen
hat, bekommt nach Ende des Buchsommers eine Urkunde über-
reicht. Die Rückgabe des Logbuches muss bis spätestens 22.
August 2026 in der Bibliothek erfolgen.
Die Abschlussparty findet am 21. August 2026 von 15.00 bis 17.00
Uhr im Marienpark in Stollberg als Auftakt des Sächsischen Famili-
entages statt. Bei schlechtem Wetter feiern wir mit euch in den
Räumlichkeiten der Bibliothek.
Das Team der Stadtbibliothek Stollberg freut sich auf viele Lesebe-
geisterte.
Der Buchsommer Sachsen wird mitfinanziert durch Steuermittel auf
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

n Stollberger Lesesommer 2026
Alle Kinder, die aufgrund ihres
Alters beim Buchsommer
Sachsen nicht teilnehmen
dürfen, können sich wieder für
den Stollberger Lesesommer
anmelden. 
Dieser läuft parallel zum Buch-
sommer Sachsen vom 22.
Juni bis 15. August 2026. Die
Teilnahme ist für Kinder bis 10
Jahre kostenlos. Ziel ist es
über die Sommerferien minde-
stens drei Bücher aus der
Bibliothek zu lesen. Die gele-
senen Bücher werden in ein
Logbuch eingetragen, wel -
ches bis zum 22. August in der
Bibliothek abgegeben werden
muss. 

Als Belohnung winkt jedem Kind eine Urkunde für die erfolgreiche
Teilnahme am Stollberger Lesesommer. Außerdem dürfen die Kinder
dieses Jahr mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Buch-
sommers zur Abschlussparty im Marienpark am 21. August 2026
von 15.00 bis 17.00 Uhr feiern.

Wir freuen uns auf euch!
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n Unternehmen 
in Stollberg im Blickpunkt

n „Unternehmen in Stollberg im Blickpunkt“

In der April-Ausgabe des „Stollberger Stadtanzeigers“ starteten wir die Rubrik zur Vorstellung von Stollberger Unternehmen – diese setzen
wir in dieser Ausgabe fort. Wir laden Sie, liebe Leser, ein, die wirtschaftliche Entwicklung unserer Stadt aus einer neuen Perspektive kennen-
zulernen und die Unternehmen näher zu entdecken, die unseren Gewerbestandort prägen.

Die Redaktion

n Schilderwerk Beutha GmbH

Gründungsjahr: 1953
Anzahl der Mitarbeiter: 260 Mitarbeiter
Adresse Hauptwerk: 
Fabrikstraße 1, 09366 Stollberg/OT Beutha
Webseite: www.sw-beutha.de
Branche/Tätigkeitsfeld:
Verkehrstechnik, Wegeleitsysteme

In dieser Ausgabe stellen wir das Unternehmen Schilderwerk Beutha GmbH vor.

Die Schilderwerk Beutha GmbH mit Sitz in Stollberg/Ortsteil Beutha
blickt auf eine über 70-jährige Unternehmensgeschichte zurück.
Gegründet im Jahr 1953, hat sich das Unternehmen von einem klas-
sischen Schilderhersteller zu einem modernen Anbieter für umfas-
sende Anzeige- und Beschilderungssysteme entwickelt.

Heute beschäftigt das Schilderwerk Beutha rund 260 Mitarbeitende
an den Standorten Stollberg/Ortsteil Beutha, Chemnitz, Neustadt in
der Sächsischen Schweiz, Berlin und Nürnberg. Die Verbindung aus
langjähriger Erfahrung, technischem Know-how und kontinuierlicher
Weiterentwicklung bildet die Grundlage für die erfolgreiche Umset-
zung anspruchsvoller Projekte im gesamten Bundesgebiet.

Zum Leistungsspektrum gehören insbesondere Verkehrstechnik,
Wegeleitsysteme sowie analoge und digitale Fahrgastinformations-
systeme. Neben klassischen Beschilderungslösungen umfasst das
Portfolio zunehmend auch elektronische und digitale Systeme.
Dazu zählen unter anderem Anlagen für Fußgängerüberwege (FGÜ)

sowie moderne Informationslösungen wie die Smart Stele, die zur
Orientierung und Kommunikation im öffentlichen Raum eingesetzt
wird.
Darüber hinaus entwickelt und produziert das Schilderwerk Beutha
spezialisierte Lösungen wie innenbeleuchtete Verkehrszeichen, die
insbesondere in der Schifffahrt Verwendung finden. Auch die
Beschilderung für das deutsche Schienennetz gehört zum Portfolio –
von modernen Systemlösungen bis hin zu klassischen Emailleschil-
dern, die in bestimmten Einsatzbereichen weiterhin gefragt sind.
Als Q1-Partner der Deutschen Bahn erfüllt das Unternehmen höch-
ste Qualitätsstandards und ist in zahlreiche Infrastrukturprojekte
eingebunden. Ein besonderer Fokus liegt zudem auf der Entwick-
lung und Umsetzung barrierefreier taktiler Leitsysteme, die eine
sichere Orientierung im öffentlichen Raum ermöglichen.
Neben funktionaler Beschilderung bietet das Schilderwerk Beutha
auch Lösungen im Bereich der Werbetechnik. Dazu zählen unter
anderem Fahrzeug- und Fassadenbeschriftungen, Leuchtreklame
sowie individuell gefertigte Werbeanlagen für Unternehmen und
Kommunen. Gerade im Bereich der Fahrzeugfolierung spielen
normgerechte, sicherheitsrelevante Folierungen – etwa für Einsatz-
fahrzeuge von Feuerwehr, Polizei und Rettungsdiensten – eine wich-
tige Rolle.
Ein zentrales Merkmal des Unternehmens ist die hohe Fertigungs-
tiefe: Von der Planung und Konstruktion über die Produktion bis hin
zur bundesweiten Montage werden sämtliche Leistungen aus einer
Hand erbracht. Ergänzend dazu bietet ein moderner Onlineshop
einen direkten Zugang zu ausgewählten Produkten und standardi-
sierten Lösungen.
Mit einer jährlichen Produktion von über 300.000 Verkehrszeichen
verfügt das Schilderwerk Beutha über eine leistungsfähige indu-
strielle Basis. Als regional verwurzeltes Unternehmen ist es ein
wichtiger Arbeitgeber in der Region und zugleich deutschlandweit
tätig. Getreu dem Leitsatz „Mit Sicherheit voran“ entwickelt das
Unternehmen seine Lösungen kontinuierlich weiter und setzt dabei
auf Qualität, Innovation und Praxistauglichkeit.

Sie möchten das Schilderwerk Beutha künftig selbst
mitgestalten? Dann entdecken Sie Ihre Möglichkeiten unter
wildaufschild.de
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Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de
Lothar Pfüller, Vorsitzender

n Informationsveranstaltung

Am 13.06.2026 in der „Karl-Schmidt-Rottluff-Mühle“ in Chem-
nitz (Chemnitz, Limbacher Straße 380)
14:00 bis 14:45 Uhr Vereinszusammenkunft mit aktuellen Informa-

tionen zur Numismatik und zur Vereinsarbeit mit Möglichkeit zur
Besichtigung des Hauses/der Ausstellungen

15:00 bis 17:00 Uhr Informationsveranstaltung zu allen Fragen der
Numismatik, mit Münzbestimmung und Werteinschätzung:
„Was ist (m)eine Münze wert?

Zusätzlich kann man sich Tipps holen zur Auswahl eines ansprechen-
den Sammelgebietes, zum weiteren Ausbau der eigenen Sammlung
oder auch zum Verkauf überzähliger oder geerbter Stücke.
Gäste und Ratsuchende sind zu unseren Veranstaltungen immer
herzlich willkommen.
Achtung: Parken ist nur außerhalb des Mühlengrundstückes möglich!

n Mit einem „Helau“ starten 
wir in die warme Jahreszeit:

Im April war es recht ruhig unsererseits, aber
hinter den Kulissen haben wir zu Ostern
unsere traditionelle Wanderung durch die
Stollberger Umgebung gemacht. Am Ziel der
Wanderung gab es Kaffee und Kuchen sowie ein
leckeres Abendessen. Neben verschiedenen Spielen und Kinder-
schminken, durften die Kinder auch Ostereier suchen, die vom
Osterhasen höchstpersönlich versteckt wurden.

n Vollversammlung im Verein 
Am 8. Mai fand unsere
jährliche Vollversamm-
lung statt. Nach dem
Verlesen der Rechen-
schafts- und Finanzbe-
richte sowie dem
Bericht der Revisions-
kommission wurde der
alte Vorstand entlastet.
Der Vorstand besteht
aus Frank Lohberger
als Präsident, Heiko Piehler als dessen Stellvertreter und Dirk
Bretschneider als Schatzmeister. Langjährige Mitglieder wurden für
ihre Treue ausgezeichnet und geehrt. Stolz dürfen wir behaupten
noch zwei unserer Gründungsmitglieder am Vereinstisch begrüßen
zu dürfen, welche beide noch verschieden Aufgaben übernehmen.
Unfassbare 50 Jahre sind Klaus Bielek und Ralph Steinert nun
schon tatkräftig dabei.

n Ausblick auf den Sommer
Wir freuen uns auf zahlreiche Auftritte in und um Stollberg und
basteln nebenbei bereits an den Sommertänzen und den Darbietun-
gen für unser goldenes 50-jähriges Jubiläum. Öffentlich seht ihr uns
sicher wieder zu den großen Festlichkeiten der Stadt und natürlich
auch gern jederzeit auf euren privaten Feiern wie Abi-Bällen,
Geburtstagen, Hochzeiten oder auch Firmenfeiern. Kontaktiert uns
gern bei Auftrittsanfragen oder auch falls ihr Lust habt, uns bei der
Technik, Requisite, Organisation oder sogar im Männerballett zu
unterstützen. Unsere E-Mail-Adresse: fasching@cvs-helau.de
Stoll-per-berg helau!

Text und Fotos: Heiko Piehler, Anna Thierfelder 

n Junge Künstler und ihr Blick auf Stollberg

Am 16. April besuchten einige Jugendliche des
Jugendtreffs „Pink Panther“ das Büro des
Innenstadtmanagements Stollberg, um dort
gemeinsam eine Leinwand zu gestalten. Darauf
wurde der Blick der jungen Menschen auf die
Stadt abgebildet, wie beispielsweise die Lieb-
lingsorte in Stollberg und was sie mit ihrem Heimatort verbinden.
Außerdem wurden Wünsche geäußert, was es in Stollberg noch
geben sollte: ein Freibad, ein Kino und Orte, an denen sie einfach sie
selbst sein dürfen. Die fertige Leinwand hängt nun bei uns im
Jugendclub. Danke an Evelyn Görner vom Innenstadtmanagement
für die Möglichkeit zum kreativ werden.
Text und Foto: Sarah Reichel vom Team Pink Panther
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n Neues aus der Kita der Lebenshilfe Stollberg

Idyllisch gelegen, am Stadtrand von Stollberg, befindet sich unsere
Kita „Sonnenkäfer“. Das großzügige Außengelände mit vielen
Bäumen und Büschen bietet verschiedene Bereiche zum Spielen,
Lernen und Entdecken. Auch die umliegenden Wiesen und Felder
laden zu Entdeckungstouren ein.

In unserem Alltag achten wir auf viel Bewegung an der frischen Luft
und nutzen bei jedem Wetter und jeder Jahreszeit den großen
Außenbereich. Dort können sich die Kinder auspowern und ihre
Motorik stärken. Der Besuch des nahe gelegenen Waldgrundstük-
kes in der „Finkenschlucht“ ist ebenfalls immer ein besonderes
Erlebnis. Wenn die Kinder den Weg dorthin gemeistert haben,
können sie mit Naturmaterialien hantieren, die Umgebung mit allen
Sinnen erleben und die Natur bewusst beobachten. 

Auch gesunde Ernährung ist uns wichtig. Zu allen Mahlzeiten wird
frisch aufgeschnittenes Obst und Gemüse, Wasser, Tee und Milch
vom Bauernhof angeboten. Einmal in der Woche bereiten die Kinder
gemeinsam ein gesundes Frühstück zu. Dazu werden frische Kräu-
ter von den eigens gepflegten Hochbeeten sowie Beeren der
Nasch-Sträucher geerntet. Zukünftig wird es sogar möglich sein,
das Obst von eigenen Bäumen auf unserer Obstwiese zu ernten.
Was uns in unserem Alltag noch sehr am Herzen liegt, ist ein
respektvolles und harmonisches Miteinander, welches mit dem
Präventionsprogramm PAPILIO unterstützt wird. Selbst die Kinder
merken, dass sie dadurch mehr Ruhe im Alltag und Freude an
gemeinsamen Erlebnissen haben.

Im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung unterstützen wir
die Kinder auch dabei, sorgsam mit ihrer Umwelt umzugehen,
Ressourcen zu nutzen und zukunftsorientiert zu handeln. All das
trägt zu einem entwicklungsförderlichen gemeinsamen Alltag in
unserer Kita bei. Auch in Zukunft werden wir an Bewährtem festhal-
ten, gleichzeitig aber die gesundheitliche Entwicklung der Kinder
stärker in den Fokus nehmen. Orientieren möchten wir uns dabei an
den 5 Säulen von Sebastian Kneipp.

Konkrete nächste Schritte sind bereits in Planung. Zum Beispiel wird
eine Naturwerkstatt entstehen, in der die Kinder mit gesammelten
Schätzen aus ihrer Umwelt basteln und experimentieren können.
Der Barfußpfad soll mit Hilfe und den Ideen der Kinder neu befüllt
und regelmäßig genutzt werden. Gesunde Ernährung in unserer
Gruppenarbeit bedeutet auch, die Kinder bei der Zubereitung von

„Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.“ (Franz Kafka)

Speisen einzubeziehen und dabei spielerisch Wissen zu vermitteln.
Eine Erweiterung unseres Kita-Außenbereiches sowie das Anpflan-
zen von Obstbäumen und -sträuchern schafft weitere Lernorte für
die Kinder im Bereich Natur und gesunde Ernährung.
Gemeinsam mit der Elternschaft können wir dazu beitragen, dass
Kinder nicht nur sozial-emotional gestärkt werden, sondern auch
körperlich gesund und fit aufwachsen. Kinder sind unsere Zukunft.

Das Team der Kita „Sonnenkäfer“
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Telefonseelsorge . . . . . . . 0800 1110111 oder 0800 1110222
Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr

Unfall, Brand, Rettungsdienst, Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . 112
Verkehrsunfall, Überfall usw.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Polizeirevier Stollberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 900
Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Giftnotruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0361 730730

Störungsmeldungen für Stollberg
Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070
Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2200922
Fernwärme. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03741 145841

Störungsmeldungen für Niederdorf
Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070
Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0371 4514444
Trinkwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03763 405405
Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

WAD GmbH – Havarie- und Bereitschaftsdienst
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen
öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unse-
ren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feier-
tagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrich-
tigen.

Ruhe bewahren, Notruf absetzen, erste Hilfe leisten!
Wo? – Was? – Wie? – Wer?
1. Wo ist der Ereignisort, Straße Haus-Nr., evtl. markante

Geländepunkte
2. Was ist geschehen – Brand, Unfall, Havarie
3. Wie viele Personen sind verletzt
4. Welche Verletzungen sind zu erkennen
5. Wer ruft an – evtl. Rückfragen abwarten

NOTRUFTAFEL

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende
besteht am Freitag, 12.06.2026, von 14:00 bis 18:00 Uhr
im DRK-Kreisverband Stollberg, Chemnitzer Straße 21.

Bitte immer den Personalausweis mitbringen.

n Rückblick: Welttag der Partnerstädte 2026

Bei herrlichem Sonnenschein und angenehm frühlingshaften
Temperaturen fand am Sonntag, dem 26. April 2026, unsere erste
Informationsveranstaltung zu den Stollberger Partnerstädten im
Rahmen des Welttags der Partnerstädte statt. Mit dem „Haus der
Partnerschaften“ (im Volksmund „Bürgergarten-Villa“ genannt)
haben wir dafür einen idealen Ort für den Austausch.

Gemeinsam mit dem Innenstadtmanagement öffneten wir von 14:00
bis 17:00 Uhr die Türen und luden zu einem abwechslungsreichen
Pro gramm ein. Die Besucher hatten die Möglichkeit, das Haus in
entspannter Atmosphäre zu erkunden und Einblicke in die Städte-
partnerschaften mit Nördlingen (Deutschland), Montigny-en-Gohel-
le (Frankreich), Tamási (Ungarn) und Galzignano Terme (Italien) zu
gewinnen. Spezialitäten aus den Partnerstädten zum Probieren,
eine Haus- und Quartiersführung sowie eine kreative Bastelstation
rundeten das Angebot ab.
Vielen Dank an die Stadträte und die Besucher, die sich auf den Weg
gemacht haben. Betonen möchten wir, dass in Zukunft weitere
Veranstaltungen dieser Art geplant sind. Wir hoffen, dass diese
künftig stärker wahrgenommen werden und insbesondere Bürger
und Vereine die Gelegenheit nutzen, sich aktiv einzubringen und die
Städtepartnerschaften lebendig mitzugestalten und weiterzuentwik-
keln.
Danke an alle Helfer, die mit ihrem Engagement zum Gelingen der
Veranstaltung beigetragen haben.
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n Frühjahrsputz in Oberdorf

Beim diesjährigen Frühjahrsputz zeigte sich einmal mehr, was
gemeinschaftliches Engagement bewirken kann. Rund 30 Einwoh-
ner beteiligten sich an der Aktion und packten tatkräftig mit an, um
ihre Umgebung zu verschönern. 

Im Mittelpunkt stand unter anderem, den Spiel- und Bolzplatz in
Ordnung zu bringen. Die Sitzgelegenheiten im Dorfzentrum am
Feuerwehrgerätehaus wurden repariert und gestrichen. Zusätzlich
gab es eine Müll-Tour entlang des Radweges sowie im Dorfgebiet
an der Hartensteiner Straße und der Dorfstraße. 

Neben all der Arbeit kam auch das gesellige Miteinander nicht zu
kurz. Zur Mittagszeit wurden die Helferinnen und Helfer vom
Ortschaftsrat Oberdorf mit einem warmen Essen versorgt – eine
willkommene Stärkung und ein Zeichen der Anerkennung für den
Einsatz aller Beteiligten. 

Der Frühjahrsputz war somit nicht nur ein voller Erfolg in praktischer
Hinsicht, sondern auch ein gelungenes Beispiel für gelebten Zusam-
menhalt im Ort.

Text und Bilder: Ortschaftsrat Oberdorf

n Lampionumzug und Hexenfeuer in Oberdorf

Was für ein Feuer! Nachdem die Lampions und Fackeln verteilt
wurden, ging es vom Denkmal an der Hartensteiner Strasse zum
Dorfzentrum am Feuerwehrdepot, wo jeder Fackelträger eigenhän-
dig das Hexenfeuer anzünden durfte. Ein riesiges Dankeschön geht
an alle fleißigen Helfer und Besucher, die diese Tradition wieder zu
einem unvergesslichen Abend gemacht haben.
Text und Bilder: Ortschaftsrat Oberdorf
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Traditionelles Handwerk neu entdeckt: 

n Rückblick auf den Sensen-Workshop

Am 9. Mai hieß es auf der
Streuobstwiese an der
Auer Straße wieder: „An die
Sensen, fertig, los!“ 
Bei frischem aber heiterem
Frühlingswetter kamen
etwa 25 Interessierte zu -
sammen, um die be währte
Technik neu zu erlernen.
Hochmotiviert wagten sich
Jung und Alt an das historische Arbeitsgerät. Ein besonderes High-
light war unser Kursleiter Mario Knoll, der mit viel Leidenschaft für die
Sache und enormem Fachwissen, die technischen Kniffe des
Sensens und Dengelns spannend vermittelte.
Gemeinsam mit seiner Frau leitete er die Gruppe an, die fließenden
Bewegungsabläufe zu verinnerlichen. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Das Angebot des
Imkervereins Stollberg e.V. an Speisen und Getränken ließ keine
Wünsche offen und bot den perfekten Rahmen für einen regen
Austausch unter den fleißigen „Mähern“. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für diesen bereichern-
den Tag am „Grünen Pfad Stollberg“!

www.gruener-pfad-stollberg.de 
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n Königreichssaal Jehovas Zeugen

Chemnitzer Straße 9a | 09366 Niederdorf
Öffnungszeiten der Versammlungen:  
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 19:00 Uhr 
Sonntag: 09:30 Uhr, 14:00 Uhr und 17:00 Uhr
(jw.org-über uns – Zusammenkünfte in meiner Nähe –
Hinweise und Informationen sowie das komplette Online-
angebot in Form von Videos und Downloads findet man auf
jw.org, oder 0152 28706522))

n Römisch-katholische Gemeinde 
St. Marien Stollberg

09366 Stollberg, Zwickauer Str. 2
Tel: 037296 87994, Pater Raphael

Gottesdienstzeiten:
sonntags: 10:30 Uhr
mittwochs: 09:00 Uhr

Herrenstraße 14 | 09366 Stollberg/Erzg. | 037296 927071
Cornelia Schettler, Gemeindeleitung der EFG Stollberg
037605 68292 |  fcdschetti@t-online.de   
www.baptisten-stollberg.de

02.06.26   17.30 Uhr    Taufkurs
03.06.26   15.00 Uhr    Frauentreff
04.06.26   15.00 Uhr    Bibelgespräch
06.06.26   19.30 Uhr    Jugendstunde
07.06.26     9.30 Uhr    Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
09.06.26   17.30 Uhr    Taufkurs
11.06.26   15.00 Uhr    Bibelgespräch
12.06.26   16.00 Uhr    Kindernachmittag
13.06.26   19.30 Uhr    Jugendstunde
14.06.26     9.30 Uhr    Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
14.06.26   15.00 Uhr    Familienkreis
16.06.26   17.30 Uhr    Taufkurs
18.06.26   15.00 Uhr    Bibelgespräch
19.06.26   15.45 Uhr    Teeniekreis
20.06.26    19.30 Uh    Lobpreisabend mit der Band „nonameless“
21.06.26     9.30 Uhr    Gottesdienst mit Taufe, 

parallel Kindergottesdienst
24.06.26     9.00 Uhr    Muttifrühstück
25.06.26   15.00 Uhr    Bibelgespräch
27.06.26   14.30 Uhr    Familiennachmittag
27.06.26   17.55 Uhr    Choralblasen mit dem Posaunenchor im 

Bibelgarten Brünlos
28.06.26     9.30 Uhr    Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst 

n Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg
Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg  
Telefon: 037296/7070 | Fax: 037296/70719
www.kirche-stollberg.de | kg.stollberg@evlks.de

Veranstaltungsorte:
(1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4
Oberdorf:   Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:     Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

n Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag       30.05.   10.00 Uhr       Christenlehre-Action-Tag (2) 
Sonntag       31.05.   09.30 Uhr       Gottesdienst (1)
Dienstag     02.06.   09.00 Uhr       Frauenfrühstück im dürer
Mittwoch      03.06.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       07.06.   13.00 Uhr       Gottesdienst zur 

Jubelkonfirmation (1)      
Mittwoch      10.06.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Samstag       13.06.   09.00 Uhr       Konfi-Treff Klasse 7 (2)
Sonntag       14.06.   09.30 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl (1)
Mittwoch      17.06.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)

15.00 Uhr       Seniorenkreis (2)
Sonntag       21.06.   09.30 Uhr       Familiengottesdienst zum

Schuljahresabschuss (1)
Mittwoch      24.06.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)

19.00 Uhr       Johannisandacht auf dem
Friedhof Stollberg

Samstag       27.06.   09.00 Uhr       Christenlehre-Action-Tag im
Pfarrhaus Oelsnitz

Sonntag  28.06.   09.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe (1)                

Bitte verfolgen Sie Änderungen und aktuelle Informationen auf
unserer Webseite und an den Aushängen.

n Kirchenmusikalische Kreise (im Lutherhaus)
Posaunenchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Kantorei: jeden 2. und 4. Montag, 19.30 Uhr   
Flötenchor: mittwochs, 17.30 Uhr

n Christenlehre Klassen 1 und 2
montags, 15.30 Uhr

n Christenlehre Klasse 3 bis 6 
dienstags, 15.30 Uhr
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n Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg

Hohenecker Straße 6, Anfragen über: 
Gemeinschaftsleiter Markus Schmidt, Telefon: 037296 888103

Samstag         30.05.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz

Sonntag         31.05.   09.00 Uhr   Pfadfinder in Gablenz

17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit 

Sonntagschule

Dienstag         02.06.   09.00 Uhr   Frauenfrühstück im dürer

Donnerstag    04.06.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft 

19.30 Uhr   Bibelstunde

Montag           08.06.   19.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz

Mittwoch        10.06.   14.30 Uhr   Generation 55+

Donnerstag    11.06.   17.30 Uhr   Jugendstunde mit Abendessen

19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde

Sonntag         14.06.   10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde 

mit Sonntagschule

Donnerstag    18.06.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde

Freitag            19.06.   19.00 Uhr   Jugendstunde

Samstag         20.06.   14.30 Uhr   Bezirks-Gemeindenachmittag 

Thema „Hoffnung“

Sonntag         21.06.   10.30 Uhr   Bezirksgemeinschaftsstunde

Mittwoch        24.06.   19.30 Uhr   Frauenstunde

Donnerstag    25.06.   17.30 Uhr   Jugendstunde mit Abendessen

19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde

Freitag            26.06.   19.30 Uhr   Open Heaven Kirche Thalheim

Samstag         27.06.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz

Sonntag         28.06.   9.00 Uhr   Pfadfinder in Gablenz

10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit 

Sonntagschule

n Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Straße 87
Pastor Michael Kropff 
Robert-Koch-Straße 1, 08297 Zwönitz 
Telefon Büro Zwönitz 037754 79 39 53
E-Mail: michael.kropff@emk.de

Dienstag    02.06.2026  19:30 Uhr   Bibelgespräch
Donnerstag bis Sonntag

04. bis 07.06.2026          Jährliche Konferenz in Plauen
Sonntag     07.06.2026  10:00 Uhr   Abschlussgottesdienst in ELK 

in Plauen
Mittwoch    10.06.2026  19:30 Uhr   Hauskreis
Sonntag     14.06.2026  09:00 Uhr   Gottesdienst
Dienstag    16.06.2026  19:30 Uhr   Bibelgespräch
Sonntag     21.06.2026  09:00 Uhr   Gottesdienst
Dienstag    23.06.2026  09:00 Uhr   Ausfahrt des Seniorenkreises
Mittwoch    24.06.2026  19:00 Uhr   Johannisandacht auf dem 

Friedhof in Stollberg
Sonntag     28.06.2026  09:00 Uhr   Gottesdienst mit 

Konferenzbericht
Dienstag    30.06.2026  19:00 Uhr   Vorbereitungstreffen 

für Gemeindefest in Affalter
Wir wünschen allen eine erholsame und gesegnete Urlaubszeit.

© „Frei atmen“, Iris Schürer, 2021

Rückblick.

Auf dem Friedhof meiner Träume
mehrt sie sich, der Gräber Zahl.
Ruhig spannen große Bäume
über Zeiten sich und Räume.

Nicht immer ist Erinn’rung Qual.

Erinnerung an Freunde, Zeiten,
an Jugend, Arbeit, Liebe, Sport,

an Hoffnungen, die Himmel weiten,
auch Pläne groß und oft bescheiden,

in manchem Grabe lebt sie fort.

Im Dunklen blickst du auf das Grab.
Was willst du – lachen oder weinen?
Soll dir dein Leben sinnlos scheinen,
wer nie gescheitert, kennst du einen?

Darüber brichst nur du den Stab.

Wie hättest du denn gern gelebt,
hast du das jemals hinterfragt?
Was hätte tiefer dich bewegt,
was deine Seele mehr erregt,

was ist es, was dich schmerzlich plagt?

Schau in die Runde, grüne Hügel
bedecken, wie dein Leben war.

Lass zu, dann wachsen neu dir Flügel,
dem Jammern lege an die Zügel,
und träume weiter, Jahr um Jahr.
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Montag geschlossen
Dienstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

n Postanschrift:
Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf
Telefon:         037296  2048
Fax:              037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   https://www.niederdorf-erzgebirge.de

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

n 6. Niederdorfer Seniorencafé

Am 06.05.2026 fand das 6. Seniorencafé in Niederdorf statt. Ein
besonderer Höhepunkt des Nachmittags war eine Bildershow über
das frühlingshafte Niederdorf, präsentiert von Familie Bernhardt von
der Jahnsdorfer Straße. Dabei konnten unsere Seniorinnen und
Senioren fast 20 Minuten lang in Erinnerungen schwelgen und die
Gelegenheit nutzen, Geschichten und Erlebnisse aus früheren
Zeiten im Ort auszutauschen.
Bevor wir uns in die Sommerpause verabschieden, möchten wir uns
herzlich bei allen Seniorinnen und Senioren bedanken, die das
Seniorencafé regelmäßig mit Kuchen, Torten, kleinen Süßigkeiten
oder Kaffeespenden unterstützen. Mit Ihrem Engagement tragen Sie
wesentlich dazu bei, dass die Nachmittage stets in gemütlicher und
gelungener Atmosphäre stattfinden können.

Gleichzeitig möchten wir bereits heute das nächste, nunmehr 7.
Seniorencafé ankündigen:
Wann? Mittwoch, 2. September 2026, um 15:00 Uhr
Wo? Sportlerheim Niederdorf, Chemnitzer Straße 47a
Programmausblick: Beim kommenden Seniorencafé wird es eine
musikalische Unterhaltung geben, freuen Sie sich auf die make up –
Band aus Oberdorf. 

Wir freuen uns schon jetzt auf eine zahlreiche Teilnahme sowie auf
viele schöne gemeinsame Stunden und natürlich auch auf die zahl-
reichen Köstlichkeiten.

Die Gemeindeverwaltung

n Folgende Beschlüsse wurden im öffentlichen Teil
des Gemeinderates am 11.05.2026 gefasst:

Beschlussnummer 26/005/005
Beschluss des Gemeinderates zur Annahme von Spenden 

Beschlussnummer 26/006/006
Verkauf des Grundstückes Flurstück Nr. 100/6 der Gemarkung
Niederdorf

Beschlussnummer 25/007/007
Verkauf der Grundstücke Flurstücke 173/b, 165/a, 162/1 sowie 163
der Gemarkung Niederdorf

Beschlussnummer 25/008/008
Stellungnahme zum Antrag auf Zielabweichung des Bauvorhabens
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Niederdorf“ vom Regionalplan
Region Chemnitz 2024
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n Freitagsangebot im Hort zum 
Thema tiergestützte Intervention

Am Freitag, dem 08.05.2026 fand bei uns im Hort eine tierische
Veranstaltung zum Thema tiergestützte Intervention statt.
Eine tiergestützte Intervention bedeutet, dass Tiere gezielt einge-
setzt werden, um Kinder, alte Menschen sowie Menschen mit
körperlichen und/ oder geistigen Behinderungen in ihrer Entwick-

lung unterstützt werden.
Auch im Hort können
Hunde, Hüh ner und
Hasen den Kindern Freu-
de, Ruhe und neue Lern-
erfahrungen schenken.
Der Um gang mit Tieren
stärkt das Verantwor-
tungsbewusstsein, die
sozialen Fähigkeiten und
das Selbstvertrauen der
Kinder.

Hunde sind oft besonders beliebt, weil sie freundlich und verspielt
sind. Die erste Gruppe lernte etwas über die Hündin Merle, so wurde
zum Beispiel ein Bewegungsspiel durchgeführt, bei welchem die
Kinder zuordnen mussten, was ein Hund fressen darf und was nicht.
Im Anschluss gab es kleine Suchspiele für Merle. Die Kinder haben
Leckerlies in Suchspielen z. B.: dem Schnüffelteppich versteckt und
die Hündin musste sie erschnüffeln.
Die Zweite Gruppe lernte etwas über Hühner. Sie werden gerne
eingesetzt, weil sie neugierige und interessante Tiere sind. Die
Kinder konnten unterschiedliche Hühnerrassen kennen lernen, sie in
ihrer Verhaltensweise und ihren Besonderheiten beobachten und
ein Bewegungsspiel in der Turnhalle zum Thema machen.
Zum Schluss waren die Kaninchen an der Reihe. Kaninchen wirken
oft beruhigend auf die Kinder. Sie konnten Paul und Paula beobach-
ten und vorsichtig streicheln. Anschließend konnten die Kinder
kennen lernen, was ein Kaninchen frisst und was wichtig ist, um sie
glücklich und artgerecht zu halten. 
Wichtig bei der tiergestützten Arbeit ist es, dass die Tiere gut behan-
delt werden, nicht überfordert werden und Spaß an ihrer Arbeit
haben. Die Kinder und Menschen mit Besonderheiten lernen
anhand von den „Tierregeln“, leise zu sein, die Tiere nicht zu
erschrecken und ihre Bedürfnisse zu respektieren. So entsteht eine
positive Beziehung zwischen Mensch und Tier, von der alle profitie-
ren können.
Alle Kinder haben den Umgang mit den verschiedenen Tieren
genossen und ihnen hat es viel Freude bereitet. Ein großes Danke-
schön geht an Marilyn Harzer und ihren Praktikanten, dass sie uns
so etwas ermöglicht haben und wir den Einblick in ihre Arbeit erhal-
ten durften. 

Text und Fotos: Kita „Wirbelwind“

n Erlebniswanderung der Jugendfeuerwehren

Die Jugendfeuerwehr Niederdorf nahm gemeinsam mit vielen weite-
ren Jugendfeuerwehren an der Erlebniswanderung der Jugendfeu-
erwehren des Erzgebirgskreises – Regionalbereich Stollberg teil.
Dabei standen Bewegung, Teamarbeit sowie Spaß und Spiel im
Mittelpunkt des Tages.
Gestartet wurde gemeinsam am Parkplatz an der Deutschland-
schachthalde. Von dort führte der Weg zunächst hinauf zum Glück-
Auf-Turm. Oben angekommen erfolgte die Einteilung der Teilnehmer
in die Gruppen Rot, Blau und Gelb. Wir von der Jugendfeuerwehr
Niederdorf waren gemeinsam mit den Jugendfeuerwehren aus
Neukirchen und Niederwürschnitz in der gelben Gruppe unterwegs
– und dabei ein richtig starkes Team.

Die Wanderung führte
anschließend über drei
verschiedene Routen bis
nach Hohndorf zum Fest-
gelände des 2. Feuerwehr-
Historiktages. Bereits am
Aussichtsturm musste die
jeweilige Route abgeholt
werden. Unterwegs warte-
ten verschiedene Aufgaben
und Rätsel auf die Grup-
pen, die gemeinsam gelöst
werden mussten und am
Ziel mit einer kleinen Beloh-
nung verbunden waren.
Nachdem alle Gruppen das
Ziel erreicht hatten, erfolgte
die offizielle Begrüßung der
teilnehmenden Jugendfeu-
erwehren. Anschließend
konnten sich alle bei einer
gemeinsamen Mittagsmahlzeit stärken. Am Nachmittag blieb genü-
gend Zeit, um die zahlreichen historischen Feuerwehrfahrzeuge zu
bestaunen und verschiedene Übungen auf dem Feuerwehr-Historik-
tag zu verfolgen. Für alle Beteiligten war es ein abwechslungsreicher
und gelungener Tag voller Gemeinschaft und guter Stimmung.
Ein großer Dank gilt der Leitung des Regionalbereiches Stollberg für
die Organisation dieser gelungenen Veranstaltung.
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